
56. Jahrgang Freitag, 30. September 2022 Nummer 39

Den Garten schon aufgeräumt und Wundersames zum Weitergeben/Tausch/
Verkauf entdeckt ...? 

Nicht nur  Blumen ... 

Sondern auch:  Setzlinge, Ableger, Stauden, Sämereien, Pflanztipps ....  
oder seinen Lieblingsgartenstuhl 

Eben alles was der Garten hergibt. 

Wann: Samstag, 1.10.2022 von 10 bis 13 Uhr 
Wo: Haus der Mitte (bei schlechtem Wetter im Pausenhof der Grundschule) 

Wir freuen uns ganz herzlich auf Ihr Mitmachen! 

Die Bürgermeinschaft Grünkraut e.V.  

    und der Frauenbund Grünkraut

Grünkrauter Blümlesmarkt 2022
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
 0151/42058336

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss·Brühl,·Herrenfeld·und·Weiherhalde·I¶ 
at·sales·GmbH,·Gaissbeuren 07524/4699412¶

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 01.10./02.10.2022 
Kleintierpraxis A. Kirsch 
telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/95 88 44 00 
Montag, Tag der Deutschen Einheit, 03.10.2022 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/7 91 25 70
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 25,86 EUR
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Reparaturwerkstatt im Haus der Mitte am 30. September im Haus der Mitte 

„Mehrfach statt einfach“- 
Nachhaltig und bewußt leben in Grünkraut 

Wir sind es gewohnt alles was in Haus und Hof kaputt geht neu anzuschaffen. Die Kosten für eine Neuanschaffung 
sind oft günstiger als eine Reparatur. 

Umdenken ist gefordert, denn mancher Alltagsgegenstand läßt sich doch reparieren. 

Wir reparieren, soweit dies noch möglich ist, 1x im Monat Gegenstände, Haushaltsgeräte, Möbel etc. damit sie wie-
derverwendet werden können. 

Die Reparaturen sind kostenlos. Informationen zu Ablauf, Haftung, Sicherheit und Ausschluß erhalten Sie bei Anlie-
ferung Ihrer Gegenstände. 

Während der Wartezeit können Sie bei Kaffee und Kuchen im Café Kunterbunt ein „Schwätzle“ halten. 

Machen Sie mit! 

Ab 14.00 Uhr nehmen wir Gegenstände zur Reparatur an. 

Die AG Nachhaltigkeit, die Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. und das Café Kunterbunt.

Blutspendetermin in Grünkraut 
Dienstag, den 04. Oktober in der Festhalle 

Blut ist nicht künstlich herstellbar und wird täglich dringend benötigt 

Eine Blutspende dauert 10 Minuten und rettet bis zu drei Leben. 
Aktuell wird jeder Lebensretter gebraucht. Das DRK bittet dringend zur Blutspende. 

Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Alleine in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich mehr als  
2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der Krankenhäuser zu gewährleisten und Patientinnen und 
Patienten aller Altersklassen ausreichend zu versorgen. 

Aufgrund der geringen Haltbarkeit sind Patientinnen und Patienten kontinuierlich auf Blut angewiesen. Ziel für die kom-
menden Tage muss daher sein, dass alle angebotenen Blutspendetermine gut besucht werden. Der DRK-Blutspende-
dienst bittet daher dringend zur Blutspende.

Nächster Blutspendetermin in der Nähe: 

Dienstag, dem 04.10.2022 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Turn- und Festhalle, Bodnegger Straße 25 88287 GRÜNKRAUT 

Eine Übersicht aller Blutspendetermine bietet der DRK-Blutspendedienst online unter: terminreservierung.blutspende.de 
Aufgrund der begrenzten Haltbarkeit ist es wichtig, dass kontinuierlich genügend Blutspenden zur Verfügung stehen. 
Sollten gewünschte Terminzeiten bereits ausgebucht sein, ist das leider kein Zeichen der Entwarnung. Spenderinnen 
und Spender werden gebeten, auf die nächstmögliche Terminoption auszuweichen. Selbst wenn sich diese aufgrund des 
Angebots oder persönlicher Pläne erst in ein paar Tagen ergibt. 

Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen und Informationen rund um das Thema Blutspende in 
Zeiten von Corona erhalten Interessierte telefonisch durch die kostenlosen Service-Hotline 0800 11 949 11 oder online 
unter www.blutspende.de/corona 
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen

Infobox Bergwandern 
am Donnerstag, 06.10.2022 
Immenstädter- und Gschwender Horn, 1489 m 
„Die Natur vollbringt Wunder, es liegt an mir, sie zu genie-
ßen“. / Jean-Christophe Lafaille 
Datum: Donnerstag, 06.10.2022 
Abfahrt: 08.00 Uhr, Parkplatz Festhalle 
Ausgangspunkt: Bühl am Alpsee 
Gehzeit: ca. 4:00 – 4:30 Std. reine Gehzeit 
Höhenunterschied:  770 m, auf 10 km Wegstrecke 
Charakter:  Rundtour. Zum Teil Forststraßen, sonst 

Bergwege, ohne schwierige Stellen. 
 Gute Grundkondition erforderlich 
  Schöne Ausblicke auf den Alpsee und 

Immenstadt. 
Ausrüstung:  Bekleidung für jedes Bergwetter, Wan-

derschuhe, Wanderstöcke, Vesper 
und Getränk 

Einkehr:  Am „Kemtener Naturfreundehaus“, 
nach der Hälfte der Strecke 

Anmeldung:  bis Montag, 03.10., bei Horst Rapp 
(wenn möglich früher) 

  Telefon: 0751/67221 oder 0176-
64377004 

Kosten:  Die Fahrtkosten (mit Gemeindebus) 
sind abhängig von der Anzahl der Teil-
nehmer und betragen cirka 10 bis 12,- 
EUR/Pers. 

Teilnehmer: Mindestens 3 Personen. 
Maximal 9 Personen im Gemeindebus - darüber hinaus mit 
zusätzlichem Bus der Gemeinde Bodnegg (+ 9 Pers.), oder 
mit Privat-PKW, wenn genügend Bedarf besteht. 
Bei Regenwetter findet die Tour nicht statt! 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Wir bitten Sie weiterhin für Besuche im Rathaus vorher 
einen Termin zu vereinbaren. Die Rathaustüre ist zu den 
Öffnungszeiten offen. 

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter  
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Danke für Ihr Verständnis. 

  
 
 
 
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Dienstag, 
04.10. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Heinrich Hausmann 

07 51/6 36 69 

Dienstag, 
04.10. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Mittwoch, 
05.10. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Donnerstag, 
06.10. Bergwandern 8:00 Parkplatz Festhalle 

Horst Rapp 
07 51/6 72 21 
0176-64377004 

Freitag, 
07.10. Kurzwandern 14:00 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Es gibt ein Wort, das jedem als 
praktische Lebensregel dienen könnte: 

Gegenseitigkeit. 

Konfuzius 
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Gemeinde Grünkraut 
Landkreis Ravensburg 
  

Die Gemeinden Grünkraut und Bodnegg (jeweils ca. 3.200 
Einwohner) betreiben einen gemeinsamen Bauhof. Zum 
nächst möglichen Zeitpunkt suchen wir eine engagierte 
  

Bauhofleitung (m/w/d) 
(75 - 100 % Beschäftigungsumfang, unbefristet, 

Vergütung nach TVöD) 
  
Das Aufgabengebiet umfasst alle Bereiche des gemeinsa-
men Bauhofes. 
  
Wesentliche Aufgaben: 
•  Fachliche Organisation des Bauhofs mit Führungsauf-

gaben und Personalverantwortung 
•  selbstständige, wirtschaftliche und effektive Planung 

von Material- und Personaleinsatz 
•  Verantwortung für die Unterhaltung, Instandsetzung 

u. Pflege der Gebäude, Straßen, Grünanlagen, Spiel-
plätze, Sportanlagen, Hallenbad, Friedhöfe u. Freiflä-
chen der Gemeinden 

• Überprüfung sicherheitstechnischer Anforderungen 
•  Einweisung, Überwachung und Ansprechpartner für 

Fremdfirmen 
• Mitwirkung bei Bauvorhaben 
• Organisation des Winterdienstes, incl. Mitwirkung 
• Mitarbeit bei den im Bauhof anfallenden Tätigkeiten 
  
Änderungen und Ergänzungen des Aufgabengebietes 
behalten wir uns vor. 
  
Ihr Profil: 
•  Abgeschlossene handwerkliche oder technische Aus-

bildung (Meisterprüfung oder Weiterbildung zum Tech-
niker erwünscht) und mehrjährige Berufserfahrung 

•  Gute EDV-Kenntnisse, Erfahrung mit branchenüblicher 
Software 

• Führerschein der Klasse B, C1E (früher Klasse 3) 
•  Mehrjährige Erfahrung in der Mitarbeiterführung, wert-

schätzender Umgang mit Menschen 
•  Bereitschaft für den Einsatz auch außerhalb der übli-

chen Dienstzeiten 
•  Hohes Maß an selbstständigem, strukturiertem, pflicht-

bewusstem und flexiblem Arbeiten 
•  Gute Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit und kör-

perliche Belastbarkeit 
  
Wir bieten Ihnen: 
•  Ein Beschäftigungsverhältnis im öffentlichen Dienst bei 

der Gemeinde Grünkraut 
•  Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet mit 

Gestaltungspotenzial 
•  Leistungsgerechte Eingruppierung nach dem TVöD und 

den persönlichen Voraussetzungen
  
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 14.10.2022 
an die Gemeinde Grünkraut, Herrn Andreas Hermann, 
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut oder per E-Mail an 
andreas.hermann@gruenkraut.de. 
Für Fragen vorab steht Ihnen Herr Hermann unter Tel. 0751 
/ 7602-15 gerne zur Verfügung. 
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden 
bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

 

 

Gemeinde Grünkraut 
Landkreis Ravensburg 

Die Gemeinden Grünkraut und Bod-
negg (jeweils ca. 3.200 Einwohner) 
haben einen gemeinsamen Bauhof. Zum nächst möglichen 
Zeitpunkt suchen wir eine/n engagierte/n 
  

Hausmeister/in (m/w/d) 
(Beschäftigungsumfang mind. 50%, unbefristet, 

Vergütung nach TVöD) 
  
Wesentliche Aufgaben: 
•  Betreuung der Gebäude incl. Haustechnik und der 

Außenanlagen, incl. Winterdienst 
•  Kontrolle und Wartung der technischen Betriebseinrich-

tungen 
• Ausführung von kleineren Reparaturen 
•  Ansprechpartner für externe Handwerker, Techniker und 

andere Dienstleister 
• Mitwirkung bei der Organisation der Gebäudereinigung 
•  Ansprechpartner für Nutzer und Mieter von Gebäuden 

und Anlagen der Gemeinden 
•  Betreuung von Veranstaltungen incl. Auf- u. Abbauar-

beiten  
  
Änderungen und Ergänzungen des Aufgabengebietes 
behalten wir uns vor. 
  
Ihr Profil: 
•  Abgeschlossene handwerkliche Ausbildung (bevorzugt 

in den Bereichen „Heizung, Sanitär, Klimatechnik“ oder 
Elektriker) und mehrjährige Berufserfahrung 

• Führerschein der Klasse B 
•  Bereitschaft für den Einsatz auch außerhalb der übli-

chen Dienstzeiten 
•  Hohes Maß an selbstständigem, strukturiertem, pflicht-

bewusstem und flexiblem Arbeiten 
•  Gute Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit und kör-

perliche Belastbarkeit 
  
Wir bieten Ihnen: 
•  Ein Beschäftigungsverhältnis im öffentlichen Dienst bei 

der Gemeinde Grünkraut 
•  Leistungsgerechte Eingruppierung nach dem TVöD und 

den persönlichen Voraussetzungen 
  
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 14.10.2022 
an die Gemeinde Grünkraut, Herrn Andreas Hermann, 
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut oder per E-Mail an 
andreas.hermann@gruenkraut.de. 
Für Fragen vorab steht Ihnen Herr Hermann unter Tel. 0751 
/ 7602-15 gerne zur Verfügung. 
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden 
bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Sprechstunde des Gemeinderats 
Die nächste Sprechstunde des Gemeinderats findet am 
Mittwoch, 05.10.2022 von 17 – 18.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de
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Die Gemeinde Grünkraut sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt Unter-
stützung für das

Reinigungsteam

Der Einsatz erfolgt hauptsächlich in der Grundschule Grün-
kraut. 
Angestrebt wird ein Grundbeschäftigungsumfang von  
3 Stunden pro Woche mit darüberhinausgehenden flexib-
len Springereinsätzen. Die genauen Arbeitszeiten werden 
nach Absprache festgelegt. 
Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. Die Vergütung erfolgt 
nach TVöD. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeindeverwal-
tung Grünkraut, Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut oder per 
E-Mail an tobias.sonntag@gruenkraut.de. 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Sonntag, Tel. 0751/7602-
27 gerne zur Verfügung.

 

 

Unterbringungsmöglichkeiten für Flüchtende 
aus der Ukraine gesucht! 
Die Gemeinde Grünkraut sucht zusammen mit dem 
Landkreis Ravensburg erneut nach freiem Wohnraum 
für Flüchtende aus der Ukraine. Aktuell müssen im 
ganzen Landkreis übergangsweise Hallen belegt wer-
den. Für eine weitere Unterbringung werden dringend 
Wohnungen benötigt. Wenn Sie über freien Wohnraum 
verfügen, welchen Sie Flüchtenden (auch nur über-
gangsweise z.B. zunächst für 6 Monate) zur Verfügung 
stellen möchten, können Sie dies bei Herrn Sonntag 
(Tel. 0751/7602-27; tobias.sonntag@gruenkraut.de) und 
Herrn Fiesel (Tel. 0751/7602-17; juergen.fiesel@gruen-
kraut.de) an die Gemeindeverwaltung melden. Alles Ver-
tragliche sowie die Mietzahlungen werden dann über 
die Gemeinde abgewickelt.

Informationen

Entwurf des Gesamtentwicklungskonzepts 
Grünkraut vorgestellt - Interessierte bringen 
vielfältige Ideen und Vorschläge zur zukünfti-
gen Entwicklung ein 
Rund 60 Personen haben sich am vergangenen Freitag, 
23.09.2022, über den Entwurf des Gesamtentwicklungskon-
zepts für die Gemeinde Grünkraut (GEK) und das zukünftige 
Verfahren zur Gestaltung des Ortskerns und des Grundstücks 
Brühlacker informiert. In fünf Workshops brachten sie zahl-
reiche Vorschläge, Ideen und Bedenken zur Entwicklung der 
Gemeinde ein. Hierbei ging es um die Themen „Lebensquali-
tät, Identität und Ortsbild Grünkraut“, „Energie, Nachhaltigkeit, 
Klima“, „Städtebauliche Entwicklung Ortskern/Brühlacker“, 
„Wohnen“ sowie „Einrichtungen für Kinder, Jugendliche, Fami-
lien und Senioren“. Bis 02.10.2022 können hierzu weitere 
Rückmeldungen gegeben werden - im Foyer des Rathauses, 
per Mail oder über die Homepage der Gemeinde. 
Bürgermeister Holger Lehr verwies zu Beginn darauf, dass 
die Gemeinde Grünkraut auch in den kommenden Jahren vor 
wichtigen Aufgaben und Veränderungen stehe, z.B. der künf-
tigen Nutzung der in der Ortsmitte freiwerdenden Bauhof- und 
Feuerwehrgebäude und der Fläche des bereits leerstehenden 
Gebäudes „Altes Spritzenhaus“, die weitere Entwicklung des 
Wohnungsbaus, die Erweiterung der Kindergartenplätze, die 

bauliche Entwicklung des Grundschulgebäudes, die Bereit-
stellung von Pflegeangeboten für ältere Menschen, die zukünf-
tige Nutzung des Pfarrhauses oder die Schaffung attraktiver 
Aufenthalts- und Platzbereiche.  
Nach dem ablehnenden Bürgerentscheid, bei dem der Fokus 
auf Seniorenangeboten lag, habe der Gemeinderat entschie-
den, in gewisser Weise einen Schritt zurückzugehen, größer zu 
denken, alles miteinander im Kontext zueinander zu betrach-
ten und sich jetzt die Zeit zu nehmen, gemeinsam ein Ent-
wicklungskonzept zu erarbeiten. 
Bevor der GEK-Entwurf vorgestellt wurde, stimmte der Präsi-
dent der Architektenkammer Baden-Württemberg, Herr Mar-
kus Müller, die Anwesenden mit einigen Gedanken zu aktuellen 
Herausforderungen und Chancen auf den Entwicklungspro-
zess ein. Unter der Überschrift „Planung von heute muss die 
Welt von morgen denken“ sprach er unter anderem über die 
demografische Entwicklung und die Alterung der Gesellschaft, 
klimaverträgliche Lebensformen, veränderte Berufswelten 
und die Finanzierbarkeit von Aufgaben. Er verdeutlichte, dass 
sich auch Kommunen auf Veränderungen einstellen und neue 
Lösungen gestalten müssten. Der in Grünkraut gestartete Ent-
wicklungsprozess sei ein solcher Versuch, Gestaltungsspiel-
räume zu erarbeiten. 
Herr Matthias Weikert und Herr Junes El Bargui von der 
LBBW Immobilien Kommunalentwicklung GmbH erstellten 
den Entwurf des Gemeindeentwicklungskonzepts und die 
Möglichkeiten der Städtebauförderung des Landes vor. Das 
GEK-Konzept befasst sich mit der Frage, wo steht die gesamte 
Gemeinde heute und wie soll sich Grünkraut insgesamt ent-
wickeln. Es basiert auf zahlreichen Daten und Fakten und ist 
auch Grundlage für eine Antragstellung auf Städtebauförde-
rung. Der Entwurf dieses Konzepts mit einer Zusammenfassung 
der Rückmeldungen der Bürgerinnen und Bürger wird dem 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 11. Oktober 2022 vorgestellt. 
Herr Bürgermeister Lehr informierte auch über den zweiten 
Teil des Gemeindeentwicklungsprozesses, das integrierte 
städtebauliche Entwicklungskonzept Ortskern/Brühlacker,  
dessen Auslobungstext ebenfalls in der Gemeinderatssitzung 
am 11. Oktober 2022 behandelt wird. Es befasst sich intensi-
ver und detaillierter mit der Frage, welche Angebote im Orts-
kern und Brühlacker entstehen sollen und wie diese Angebote 
städtebaulich-architektonisch realisiert werden können. Drei 
Architekten werden unter Leitung des Präsidenten der Archi-
tektenkammer Baden-Württemberg, Herrn Markus Müller, in 
mehreren Workshops schrittweise Vorschläge zur zukünftigen 
Nutzung und Gestaltung der öffentlichen Gebäude und Grund-
stücke im Ortskern und Brühlacker entwickeln und diese mit 
einem Begleitgremium diskutieren. 
In jedem Verfahrensschritt werden die Bürgerinnen und Bür-
ger beteiligt. Alle Interessierten können ihre jeweiligen Ideen, 
Anregungen, Vorschläge und Bedenken nach jedem Workshop 
unmittelbar einbringen. Im nächsten halben Jahr sind min-
destens drei öffentliche Veranstaltungen geplant. Bei Bedarf 
werden weitere Termine mit Bürgerbeteiligung stattfinden. Die 
erste Veranstaltung ist am Freitag, 21. Oktober 2022, voraus-
sichtlich um 19.00 Uhr. 
Ziel dieses Werkstattverfahrens ist eine städtebauliche Vision, 
welche hinsichtlich Bebauungsstruktur, Nutzungsanordnung 
und Freiraumgestaltung auf die Gegebenheiten auf und um 
das Areal „Grünkraut-spezifisch“ reagiert. Am Ende des Pro-
zesses soll ein möglichst konkreter und von breiter Mehrheit 
getragener Vorschlag stehen, wie sich der Ortskern und das 
Grundstück Brühlacker städtebaulich-architektonisch entwi-
ckeln kann und welche Angebote wo realisiert werden sollen. 
Herr Bürgermeister Lehr betonte, allen Beteiligten sei wich-
tig, dass mit großer Offenheit in diesen Entwicklungsprozess 
gegangen werde, und dass ein transparentes Verfahren statt-
finde. Zwischenergebnisse würden jeweils öffentlich gemacht. 
Alle Interessierten hätten mehrfach die Möglichkeit, sich kon-
struktiv kritisch einzubringen und Rückmeldungen zu geben, 
die dann in den weiteren Prozess einfließen würden. Damit 
wolle man am Ende ein von einer großen Mehrheit akzeptier-
tes Entwicklungskonzept erhalten. 
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Gemeindebesuch von Landrat Harald Sievers  
Am Mittwoch, 21.09.2022, besuchte Landrat Harald Sievers 
die Gemeinde Grünkraut. 
Zu Beginn stand ein Besuch bei der Firma Blum Novo-
test GmbH im Gewerbegebiet Gullen an. Im Gespräch mit 
Geschäftsführer Alexander Blum wurde, neben der sehr 
interessanten und eindrucksvollen Besichtigung der neuen 
Montage- und Produktionshalle, auch über aktuelle Herausfor-
derungen und Zukunftsaussichten gesprochen. Landrat Sie-
vers zeigte sich von der Firmenpräsentation sehr beeindruckt 
und auch vom kurzen Draht und dem guten, unkomplizier-
ten Miteinander zwischen der Gemeinde und ihren Betrieben. 
Die nächste Station führte ins Haus der Mitte. Neben der 
Besichtigung der Gemeinschaftsräume informierte Frau 
Jehle, unsere Beauftragte für Senioren und bürgerschaftli-
ches Engagement, nicht nur über das Haus und was darin 
alles stattfindet, sondern auch über ihre Arbeit und das viel-
fältige gesellschaftliche Leben in der Gemeinde. 
Landrat Sievers stellte fest, dass in Grünkraut schon lange 
das praktiziert wird, was sich andernorts, z. B. im Rahmen 
des Projektes „solidarische Gemeinde“ entwickelt. 
Beim anschließenden Spaziergang durch die Ortsmitte berich-
tete Bürgermeister Lehr über aktuelle Projekte und Heraus-
forderungen in der Gemeinde. Die Leiterin der Bücherei, Frau 
Bäuerle, freute sich dabei sehr, dass der Spaziergang auch 
in unsere tolle Bücherei führte. So konnte sie Landrat Sievers 
direkt über das große und vielfältige Medienangebot und über 
Aktionen der Bücherei informieren. 
Zum Abschluss fand im Rahmen eines Bürgergesprächs im 
Pfarrstadel ein Austausch zu aktuellen Themen der Gemeinde 
mit Bürgerinnen und Bürgern, sowie Vertretern des Gemein-
derats statt. Themen waren unter anderem die aktuelle Situ-
ation in der OSK, der Öffentliche Personennahverkehr, der 
Wunsch der Gemeinde nach Geschwindigkeitsbegrenzungen 
z. B. in Groppach, Ritteln, Staig sowie die Kindertagespflege. 
Bürgermeister Lehr bedankte sich abschließend für den 
Besuch und das Interesse für die Gemeinde Grünkraut und 
deren Belange. 

Mit Alexander Blum beim Betriebsrundgang Firma Blum Novotest.

Im Pfarrstadel steht Landrat Sievers den Bürgerinnen und Bür-
gern für Fragen zur Verfügung.

Frau Bäuerle freut sich über den Besuch des Landrats.

Bürgermeister Lehr bedankt sich für den Besuch des Land-
rats in unserer Gemeinde.

Sommerferienbetreuung 2022 
Auch in diesem Jahr hatten wir das Glück, die kompletten 
Ferien über eine Sommerferienbetreuung für Kinder von 4 bis 
11 Jahren anbieten zu können. 
Ein herzliches Dankeschön an unsere Betreuerinnen und 
Betreuer: Jule Hinkelmann, Leonie Klein, Janina und David 
Miller. Ihr habt wirklich Großartiges geleistet und viel Herzblut 
in die Vorbereitung und Gestaltung der Betreuung gesteckt. 
Die Kinder waren mit Feuereifer bei der Sache und ihr habt ein 
buntes, abwechslungsreiches Programm zusammengestellt: 
Es gab eine Olympiade, Steine wurden bemalt, beim 24 Zet-
telspiel gab es Rätsel zu lösen. Ihr habt eine Alpaka-Wande-
rung mit den Kindern gemacht. Es wurde gebacken, gebatikt, 
Brennball und Völkerball gespielt. 
In einer Woche habt ihr sogar ein Zirkusstück einstudiert und 
vor den Eltern aufgeführt. 
Jeden Morgen galt es, ein Land, das vorgestellt wurde, zu erra-
ten. Die Kinder wurden auch in der jeweiligen Sprache begrüßt. 
Ihr wart mit den Kindern zusammen im Wald, habt dort Wald-
bilder mit Naturmaterialien gelegt, habt Boote gebaut und 
diese dann auch im Entenweiher in Grünkraut „gewassert“. 
Es gab einen Tag bei der Feuerwehr, eine Schnitzeljagd und 
ihr habt leckere Pizza gebacken. 
Beim Zuckerstück und Säurebad durfte jedes Kind in der 
Runde etwas Positives sagen, was ihm am Tag gefallen hat 
und was ihm weniger gefallen hat bzw. ihn gestört hat. 
Vielen lieben Dank für alles und hoffentlich sieht man sich im 
nächsten Jahr wieder!
 

- Fotos siehe Seite 8 - 
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Bodenrichtwerte zur Grundsteuerreform 
Die für die Grundsteuerreform benötigten Bodenrichtwerte 
können online auf der Seite www.gutachterausschuesse-bw.de 
über das Portal BORIS-BW abgerufen werden. Dort finden 
Sie den Bodenrichtwert und die Grundstücksgröße zu Ihrem 
Flurstück. Ein Grundbuchauszug ist nicht notwendig. Die 
Daten aus dem 
Portal BORIS-BW sind extra für die Meldung zur Grundsteu-
erreform vorgesehen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.grundsteuer- 
bw.de oder https://www.wangen.de/buerger/leben-in-wangen/ 
bauen-und-wohnen/gutachterausschuss  

Jagdgenossenschaft 
In der Sitzung der Jagdgenossen vom 09.04.2014 wurde ein-
stimmig beschlossen, einen Hochentaster aus dem nicht aus-
gekehrten Betrag zur Pflege der Streuobstbestände auf der 
Gemarkung Grünkraut anzuschaffen. 
Dieser steht allen Jagdgenossen kostenlos zur Verfügung 
und kann bei der Firma Landmaschinen Deuringer (Telefon 
0751-62004) nach vorheriger Rücksprache ausgeliehen wer-
den. 
Jagdgenossenschaft Grünkraut 
Gemeindeverwaltung 

 

Jubilare

Wir gratulieren im Monat Oktober 
Frau Hildegard Deutscher, am 27. Oktober 
zu ihrem 70. Geburtstag 
  
Allen Jubilaren, auch denen die hier nicht genannt werden 
wollen, gratulieren wir sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit und Zufrie-
denheit. 
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 Abfall-Info

Problemstoffsammlung 2022 des Landkreises 
Ravensburg für Haushalte und Kleingewerbe 
In Grünkraut steht das Schadstoffmobil am Freitag, 
30.09.2022, 15:15 - 16:45 Uhr auf dem  Parkplatz an der 
Festhalle. 
Bitte beachten Sie, dass sich der Abgabeort geändert hat - 
Parkplatz Festhalle, nicht mehr beim Wertstoffhof! 
Die Termine vom gesamten Landkreis auch zum Down-loaden 
als Datei „Termine-Problemstoff-2021.pdf“ unter www.rv.de. 
WAS SIND PROBLEMSTOFFE? 
Was wird angenommen (Beispiele):  
•  Altöl (bis zu 5 Liter) 
•  Batterien (Haushaltsund Autobatterien) 
•  Chemikalien (max. Einzelgebinde mit 20 Liter) 
•  Farben 
•  Holz- und Pflanzenschutzmittel 
•  Klebstoffe 
•  Lacke 
•  Laugen 
•  Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück) 
•  Lösungsmittel 
•  Putz- und Reinigungsmittel 
•  Säuren 
•  Spraydosen mit Inhalt 
Das Abfall-ABC der Problemstoffe ist auf der Homepage des 
Landkreises unter www.rv.de abrufbar und in der Abfall App 
RV. 
Was wird nicht angenommen:  
•   Druckgasbehälter (z. B. Helium Ballongasflaschen, CO2-Zy-

linderflaschen (Rücknahme im Handel)) 
•  Infektiöse Abfälle 
•  Radioaktive Abfälle 
•  Sprengstoffe 
•   Lithiumbatterien über 500 g (z. B. E-Bike-Akkus, große Bohr-

maschinen (Rücknahme im Handel). 
  
REGELUNGEN FÜR EINE SICHERE ABGABE: 
•   Gehen Sie vorsichtig und aufmerksam mit den gefährli-

chen Abfällen um. 
•   Geben Sie Problemstoffe, wenn möglich, in den Original-

behältern mit Hinweisen auf Inhalt und Herkunft ab (grund-
sätzlich in geschlossenen Gebinden). 

•   Die Schadstoffe dürfen nicht miteinander vermischt werden. 
•   Das Landratsamt rät ab, Problemstoffe an Dritte weiterzu-

geben. Die Problemstoffe müssen beim Fachpersonal des 
Schadstoffmobil abgegeben werden. 

•   Das Abstellen von Problemstoffen an den Sammelplätzen 
kann zu Umweltschäden führen und ist verboten. 

•  Der Erzeuger der Abfälle ist bis zur Entsorgung haftbar. 
Informationen für Haushalte und Kleingewerbe: Kostenfreie 
Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Telefon 0751 85-2345 
buergerbuero-ab@rv.de 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
11.10. + 18.10.
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz
Öffnungszeiten Grüngutplatz 
Jeden Samstag 
von 13.00 - 16.00 Uhr 
beim landwirtschaftlichen Anwesen Deuringer, Lieben-
hoferstr. 8 - Zufahrt über die Ravensburger Straße 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 

Geschwindigkeitskontrollen 
Das Landratsamt Ravensburg als Untere Straßenverkehrsbehörde lässt regelmäßig Geschwindigkeitskontrollen durchführen. 
Zuletzt wurden dabei folgende Ergebnisse ermittelt: 

Ort  Messtag Uhrzeit gem. Fahrzeuge zulässige Höchst-
geschwindigkeit 
(km/h)  

Überschreitungen gem. Höchst-
geschwindigkeit 
(km/h) 

B 32 26.08.2022 09:07 - 10:00 599 100 15 (2,5 %) 115
Scherzachstraße 09.09.2022 06:47 - 09:04 428 30 11 (2,6 %) 47
Ritteln 20.09.2022 06:43-08:15 53 50 0 (0,0 %) 46
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           Schul- und
Kindergartennachrichten

Ein Schultag auf dem Kartoffelacker: 
Kartoffelernte bei Baiers in Ritteln 
Am 21.9.22 war unsere Klasse 4 auf dem Bauernhof bei Bai-
ers. Zuerst durften wir die frisch geborenen Kälbchenzwillinge 
bewundern. Sie waren in der Nacht geboren und konnten 
schon laufen. Wir Menschen sind da schon echt langsam. 
Anschließend ging es auf den Kartoffelacker und wir halfen bei 
der Kartoffelernte. Herr Baier fuhr mit dem Kartoffelroder vorne 
weg und wir sammelten die Kartoffeln ein. Zuerst waren es nur 
ganz wenige, aber dann fanden wir richtige Nester und teilweise 
richtig dicke Kartoffeln. Einige gestreifte Kartoffelkäfer fanden 
wir auch. Zwischendrin huschte eine Maus vorbei. Nach 2 Stun-
den war Vesperpause und wir hörten eine Kartoffelgeschichte. 
Im Anschluss sammelten wir nochmals Kartoffeln und durf-
ten dann ein paar Kartoffeln für uns suchen. 
Zum Abschluss durften wir alle in den Hänger und Frau Baier 
fuhr uns zum Hof zurück. Ein genialer „Schultag“! 
(Klasse 4 + C.Kiesel)
 

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab. 
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 10.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 

Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 7,00 €. 
Am Montag, 03.10.2022, gibt es nichts - Feiertag - Tag der 
Deutschen Einheit 
Am Mittwoch, 05.10.2022, gibt es Seelachs mit Knusperker-
nen (aW,c,k), Remouladensoße (c), Salzkartoffel, Salate vom 
Büffet und zum Nachtisch: Zwetschgenkuchen mit Streusel 
(aW,c,g) 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 

Landwirtschaft

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
Alterssicherung der Landwirte 
Neue Hinzuverdienstregelungen ab 2023 
Zum 1. Januar 2023 sollen die Hinzuverdienstregelungen 
grundlegend geändert werden. Dies hat die Bundesregie-
rung per Gesetzentwurf auf den Weg gebracht. 
Bezieherinnen und Bezieher von vorzeitigen Altersrenten dür-
fen demnach ab 1. Januar 2023 unbegrenzt dazu verdienen. 
Für Erwerbsminderungsrenten sollen die Hinzuverdienstmög-
lichkeiten deutlich verbessert werden: 
Bei Bezug einer Rente wegen voller Erwerbsminderung kann 
ab 2023 bis zu 1.447,60 Euro monatlich dazu verdient wer-
den, ohne dass die Rente gekürzt wird. 
Bei Renten wegen teilweiser Erwerbsminderung soll die Hinzu-
verdienstgrenze zukünftig auf monatlich 2.895,20 Euro ange-
hoben werden. 

Bürgergemeinschaft e.V.

Wir passen zusammen - 
Ehrenamt ist Ehrensache!
Die Gemeinde sagte „Danke“
Bürgermeister Holger Lehr freue sich sehr über die gekom-
menen Gäste und dass dieser Abend, der zuletzt aufgrund 
der Coronapandemie ausfallen musste, nun wieder stattfin-
den konnte.
„Sie alle übernehmen Aufgaben in einem Verein, im politischen, 
kirchlichen, sozialen Bereich, Feuerwehr, Helfer vor Ort, im 
Sport, Musik, Kultur, Brauchtum, in der Schule oder dem Kin-
dergarten, in der Heimatforschung, der Pflege von Grünanla-
gen, dem Schöpferischen Ruhestand, Nachbarschaftshilfe, 
Sozialstation, sozialer Fahrdienst, Helferkreis Asyl, Büche-
rei, Feierabendkreis, bei der Pflege einer Grünfläche und und 
und…“ so Herr Lehr.
Die Gemeinde Grünkraut möchte sich mit diesem Abend, 
bei allen, die in irgendeiner Form ehrenamtlich in und für die 
Gemeinde tätig sind, und damit einen wichtigen Beitrag für die 
Lebendigkeit und das Zusammenleben in Grünkraut leisten, 
bedanken und ihr Wirken besonders wertschätzen.
Und weiter: „Durch Ihr Engagement tragen Sie maßgeblich zur 
Stärke und Lebendigkeit unserer sozialen Gemeinde Grün-
kraut bei und prägen diese mit. Jeder von ihnen bringt sich 
mit seinen individuellen Stärken ein und übernimmt Aufgaben 
oder Funktionen, in der Gruppe oder als Einzelperson. Ohne 
Ihr wichtiges ehrenamtliches Engagement sähe es in Grün-
kraut ganz anders aus“.
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Herr Lehr bedankte sich recht Herzlich bei allen Anwesen-
den und insbesondere bei Frau Jehle, für die Federführung 
bei der Organisation und für alles, was sie in Grünkraut schon 
so Positives bewegt hat.
Barny Bitterwolf und Ines Pfluger sorgten für ein abwechs-
lungsreiches Programm – auch ein herzliches Dankeschön 
dafür.

Barny Bitterwolf abwechselnd mit Ines Pfluger in Aktion.

Bürgermeister Holger Lehr bedankt sich recht herzlich bei allen
Anwesenden für ihr Engagement.

Zum Zeichen des Dankes überreicht Herr Lehr der strahlenden 
Frau Jehle einen Blumenstrauß - die Initiatorin des Abends und
Beauftragte für Senioren und Ehrenamt bei der Gemeinde 
Grünkraut.

Mitgliederversammlung 
der Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V 
“Wenn es die Bürgergemeinschaft als Verein noch nicht gäbe, 
müßte man diesen unbedingt gründen”, so Josef Hiller, der 
stellvertretend für Bürgermeisters Herr Holger Lehr Grußworte 
an der Mitgliederversammlung sprach. Josef Hiller ging dabei 
auf die Vielzahl der Veranstaltungen, Initiativen und Hilfestel-
lungen ein, mit denen der Verein die Bürger Grünkrauts auf 
vielfältige Weise unterstützt. Er wies dabei darauf hin, dass 
der Verein längst überregional anerkannt sei und aufgrund 
seiner Aktiviäten oftmals von anderen Kommunen um Rat 
angefragt wird. Die Gemeinde habe die Gründung des Ver-
eins 2006 tatkräftig unterstützt und somit dem Gedanken 
Rechnung getragen, Aufgaben an die Bürger zur Selbstver-
waltung zu deligieren. Der 1.Vorsitzende des Vereins Edmund 
Dehnel sowie die Beauftragte für Senioren und Ehrenamtli-
ches Engagement Sabine Jehle haben diese in ihren Rechen-
schafts-und Tätigkeitsberichten (Bericht über die Projekte und 
Tätigkeiten von Frau Sabine Jehle erfolgt in der kommenden 
Ausgabe des Gemeindeblattes) ausdrucksvoll dargelegt. Herr 
Dehnel stellte hier insbesondere die Aktivitäten des Vereins für 
den Bau eines Seniorenzentrums in Grünkraut in den Vorder-
grund. Aufgrund der demographischen Entwicklung in Grün-
kraut, sei ein solches Zentrum von hoher Priorität. Der Bedarf 
an einer solchen Einrichtung lasse sich auch an dem guten 
Besuch in der örtlichen Tagespflege im katholischen Gemein-
dehaus und durch die zahlreichen persönlichen Besuche und 
Beratungen der Seniorenbeauftragten erkennen. 
Der Verein übernahm 2020 auch die Organisation der Nach-
barschaftshilfe Grünkraut. Frau Jehle verfüge nun über ein 
ausgedehntes Netzwerk an Hilfsangeboten für die Bürge-
rinnen und Bürger in Grünkraut. Hier sei Grünkraut absolut 
“gut aufgestellt”. Frau Jehle sei als Seniorenbeauftragte der 
Gemeinde für Angehörige wie auch zu betreuende Menschen 
eine angeforderte Anlaufstelle geworden. Besonders ging Herr 
Dehnel auf das “Schutzprojekt gegen sexuellen Mißbrauch” 
ein. Unter Federführung der Beratungsstelle Brennessel erar-
beiten alle Vereine, Instutionen, Bildungseinrichtungen und 
Gemeinde Leitlinien und ein Schutzkonzept gegen sexuel-
len Missbrauch von Kindern und Jugendlichen. Die Notwen-
digkeit eines solchen Schutzkonzeptes zeige sich tagtäglich 
anhand vorhandener Zahlen. Josef Hiller untermauerte hier 
mit einer erschreckenden Zahl die Ausführungen von Herrn 
Dehnel. Allein durch den WEISSEN RING wurden im Land-
kreis Ravensburg über 30 Opfer betreut, betroffen sind alle 
Gemeinden. 

Ehrungen von Sabine Jassniger, Sabine Jehle und Walter 
Spieler (von links) durch den 1. Vorsitzenden Edmund Dehnel

In seiner Rede bedankte sich Herr Dehnel ganz besonders 
für die ehrenamtlich Tätigen im Verein, ohne deren Hilfe und 
Engagement der Verein nicht “leben” könnte. Hier hob er 
besonders Johannes Eber hervor, der sich schon seit vie-
len Jahren verantwortlich für Erstellung der Steuererklärun-
gen des Vereins zeigt. Walter Spieler wurde von Herrn Dehnel 
nach siebenjähriger Tätigkeit aus der Vorstandsschaft verab-
schiedet. Walter Spieler legte dabei aber Wert auf die Feststel-
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lung, dass er weiterhin als “Handydoktor” im Haus der Mitte 
aktiv sein werde. Zu seinem Nachfolger im Beirat des Vorstan-
des wurde Peter Kaltenmark von der Mitgliederversammlung 
gewählt. Er wird zukünftig die Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit im Verein übernehmen. Mit Blumensträußen wurden von 
Herrn Dehnel auch Kerstin Stöckert für ihre Arbeit als Proto-
kollantin im Vorstand sowie Frau Sabine Jassniger für die Erle-
digung der verwaltungstechnischen Aufgaben bedacht. Einen 
besonderen Dank verbunden mit viel Respekt für ihre Abeit 
wurde Sabine Jehle vom Vorsitzenden und der Mitgliederver-
sammlung ausgesprochen. Intensiver und langanhaltender 
Applaus der Anwesenden zeigten die Anerkennung für ihre 
Arbeit. Von den Kassenprüfern wurde eine vom Kassier Karl 
Spieler ordentlich geführte Kasse attestiert, er wurde einstim-
mig von der Mitgliederversammlung entlastet. 
Die mit über 30 Mitgliedern gut besuchte Mitgliederversamm-
lung wurde nach knapp 2 Stunden durch den Vorsitzenden 
beendet, bei Getränken und “Soide und Wecke” gings dann 
privat weiter. 

Eltern-Kind-Gruppen 
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“  
Donnerstag, 09.00 - 10.30 Uhr im Haus der Mitte 
Gemeinsames Beisammensein für Kleinkinder 
ab 1,5 bis 2,5 Jahren. 
Unser wöchentliches Programm richtet sich 
nach dem Jahreskreis. 

Wir basteln, spielen und singen miteinander. 
Ansprechparterin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 
  
Montagsgruppe „Babyclub Krümelbande“ 
Montag, 09:15 - 11:45 Uhr
im Haus der Mitte für Kinder bis 1,5 Jahre 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein. 
Ansprechpartnerin: Sophie Fonfara, 
Telefon 0176/32556644 oder fonfara.sophie@gmail.com

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

 

Café Kunterbunt 
Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und  

Begegungsmöglichkeit für alle Generationen. 
Wir freuen uns auf viele große und kleine Gäste, 
um Sie mit leckeren, selbstgemachten Kuchen & 

tollen Kaffee-Variationen zu verwöhnen! 
Für Kinder haben wir auch eine Spielecke. 

Café Kunterbunt 
am Freitag, 14. Oktober 2022 

von 15.00 - 17.00 Uhr 
im Haus der Mitte   

Hinweis: 
Das nächste Café Kunterbunt findet am 

Freitag, 28. Oktober 2022 von 15.00 - 17.00 Uhr 
im Haus der Mitte statt. 

Ihr Café-Kunterbunt-Team!

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Mobilität für Grünkraut

Mit dem Bus kostenlos zum verkaufsoffenen 
Sonntag in Ravensburg am 02.10.2022 
Am verkaufsoffenen Sonntag in Ravensburg, am 02.10.2022 
ist das Fahren mit dem stadtbus kostenlos. Die Geschäfte 
sind von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Der „Nulltarif“ gilt den ganzen Tag für Fahrten im Busverkehr 
in Ravensburg und Weingarten sowie den Gemeinden Baindt, 
Baienfurt, Berg und Grünkraut (stadtbus Zonen 30 bis 32). 
Auf den Hauptlinien im Stadtbus werden Gelenkbusse ein-
gesetzt. Zum bestehenen Fahrtenangebot am Sonntag  auf 
den Stadtbuslinien 1 und 3 kommen Zusatzfahrten, sodass 
auf diesen Linien bis Baindt und in die Weststadt sowie bis 
Untereschach ein 30 Minutentakt zwischen 12.30 und 18.30 
Uhr angeboten wird. 
Da die Innenstadt wegen dem verkaufsoffenen Sonntag für 
den Busverkehr gesperrt ist, können die Bushaltestellen „Mari-
enplatz“ und „Heilig-Geist-Spital“ nicht bedient werden. Die 
Stadtbuslinien 1 und 4 werden am Veranstaltungstag von 
11.00 Uhr bis 19.00 Uhr umgeleitet. Ein Ausstieg ist an der 
Haltestelle „Karlstraße“ oder am „Busbahnhof“ möglich, der 
Einstieg am „Busbahnhof“ oder an der Haltestelle „Meersbur-
ger Brücke“. Die Linie 3 aus Richtung Eschach bedient zum 
Ein- und Ausstieg die Haltestellen im „Hirschgraben“ sowie 
den „Busbahnhof“. 
Für Fahrgäste aus Grünkraut und Bodnegg sowie der 
Ravensburger Oststadt fährt die Linie 21 im Stundentakt, 
beginnend ab 12.50 Uhr von Bodnegg und endend ab 18.23 
Uhr von Ravensburg Bahnhof. 
Die Fahrzeiten können über die digitale Fahrplanauskunft über 
die tws.mobil App oder die bodo App abgerufen werden.“

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
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Elmar Kuhn, Gemeindereferent 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de

Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
 StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Miniplan 
Sonntag, 02.10.2022 
09.00 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank 
 Judtih, Magnus, Carolin, Manuel 
  
Dienstag, 04.10.2022 
08.00 Uhr Schülermesse 
 Neue Minis 
  
Sonntag, 09.10.2022 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Lenny, Mark, Anna, Jonas 

  
  

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Erntedankfeier mit Aktion Minibrot 
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Ra-
vensburg lädt zum Erntedankfest am Sonntag,  
2. Oktober um 9:00 Uhr in die Kirche nach Unter-
ankenreute ein. 

Zelebrant ist Pfarrer Florian Störzer. 

Seit vielen Jahren unterstützt das Kath. Landvolk mit der „Aktion 
Minibrot“ kleinbäuerliche Betriebe in Argentinien und Uganda. 
Nach dem Gottesdienst werden deshalb gesegnete Minibrote 
gegen eine Spende abgegeben. 
Wir laden alle Interessierten recht herzlich ein. 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuellen Coro-
na-Vorschriften statt. 

Erntedankfeier mit Aktion Minibrot 
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Ravensburg lädt 
zum Erntedankfest am Sonntag, 2. Oktober um 10:30 Uhr  in die 
Kirche nach Schlier ein. Zelebrant ist Pfarrer Florian Störzer. 
Seit vielen Jahren unterstützt das Kath. Landvolk mit der „Aktion 
Minibrot“ kleinbäuerliche Betriebe in Argentinien und Uganda. 
Nach dem Gottesdienst werden deshalb gesegnete Minibrote 
gegen eine Spende abgegeben. 
Wir laden alle Interessierten recht herzlich ein. 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuellen Corona- 
Vorschriften statt. 

„...ich war krank, und ihr habt mich besucht...“  
(Mt 25,36) 
Eingedenk dieser Worte aus dem Evangelium ist es als 
Kirche unsere Aufgabe, die Kranken und Älteren unse-
rer Pfarrgemeinde nicht zu vergessen. Für viele gehörte 
der regelmäßige Gottesdienstbesuch und der Kommunio-
nempfang zum Leben, aber leider ist dies im hohen Alter 
nicht mehr so leicht möglich, weil ein Chauffeur fehlt oder 
man sich selber einfach zu schwach fühlt, um zur Kirche 
zu kommen. Bitte scheuen Sie sich daher nicht, wenn wir 
Ihnen die Krankenkommunion nach Hause bringen dürfen! 
In einer kleinen Feier und im Empfang der heiligen Kom-
munion mögen Sie den Trost erfahren, dass Sie auch jetzt 
nicht vergessen sind. Bitte melden Sie oder Ihre Angehöri-
gen sich im Pfarrbüro, so dass wir einen Termin vereinbaren 
können. Sollten Sie zudem im Sakrament der Krankensal-
bung Stärke und Kraft ersehnen, scheuen Sie sich bitte 
auch nicht, im Pfarrbüro anzufragen. 
Ihre Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Der 29. September ist „Michaelistag“. 
Im alten Germanien war die Zeit um dieses Datum dem Gott 
Wotan, dem Toten- und Kriegsgott gewidmet. Die Synode von 
Mainz im Jahre 813 n.Chr. erklärte den 29. September zum 
jährlichen Gedenktag an den Erzengel Michael, der das Böse, 
der den Satan bezwungen hat. Michael wird als Kämpfer für 
Gott beschrieben für das Leben, für Liebe, Frieden, Gerech-
tigkeit und Gleichheit, göttliche Attribute, gerade in unserer 
heutigen Zeit fundamental wichtig und aktuell. 
Können und dürfen auch wir als „aufgeklärte Protestanten“ 
an Engel glauben? Ja! 
Engel sind quasi Werkzeug und Botschafter Gottes in die Welt 
hinein. Sie sind immer Verkünder von Gottes Wirken. Spon-
tan fallen uns so wichtige Verkündigungen ein, wie die von 
der Geburt Jesu an Maria und die Hirten, und die Verkündung 
der Auferstehung an Ostern am leeren Grab. Engel erscheinen 
immer, um Gottes Willen zu erfüllen, um Gottes Heiligkeit und 
Göttlichkeit zu demonstrieren. Macht und Erfolg sind ihnen von 
Gott verliehen, und sie fordern nichts für sich selbst. Engel 
sind nicht gottgleich, sondern sie lassen Gott durch sich wir-
ken. Nach ihrem Auftritt sind sie so schnell verschwunden, wie 
sie gekommen sind. Engel begleiten auch heute unseren All-
tag. Wer von uns hatte nicht schon mehr als nur einmal einen 
Schutzengel. Sie werden aber auch vermarktet. Allüberall in 
den Medien sind sie präsent, im Film, in der Musik, selbst der 
ADAC hat seine gelben Engel. 
Es gibt sie, die Engel, auch die wahren! 
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Rudolf Wiemer drückt es in seinem Gedicht so treffend aus: 
Die Engel  
Es müssen nicht Männer mit Flügeln sein, 
die Engel. 
Sie gehen leise, sie müssen nicht schrein, 
oft sind sie alt und hässlich und klein, 
die Engel.....   
Dem Hungernden hat er das Brot gebracht, 
der Engel. 
Dem Kranken hat er das Bett gemacht, 
und hört, wenn du ihn rufst, in der Nacht, 
der Engel. 
Helmut Michael Mielke, Kirchengemeinderat 

__________ 

Wochenplan 
Donnerstag, 29. September 
20.00 Uhr Vorbereitungstreffen für den Reformations-Got-

tesdienst, ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrerin Boss 
und Annette Grüner 

Freitag, 30. September 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate,  
 Gemeindehaus Vogt 
 
Sonntag, 2. Oktober, Erntedank 
Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergänglich Wesen ans Licht gebracht. 2.Tim 
1, 10b 
10.15 Uhr Familien-Gottesdienst in der Ev. Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Bürkle 
 Das Opfer ist für das Ökumenische Bauernwerk 

bestimmt 
Dienstag, 4. Oktober 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre,  
 Gemeindehaus Vogt 
Freitag, 7. Oktober 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate,  
 Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 9. Oktober, Erntedank 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 
1.Joh 5,4b 
10.15 Uhr Familien-Gottesdienst in der Christuskirche 

Vogt, Pfarrer Boss 
Das Opfer ist für die Besuchsdienste bestimmt 

Vorbereitungstreffen Reformationsgottesdienst  
Am Sonntag, 06.11.2022 feiern wir um 17.00 Uhr unseren 
Gottesdienst zum Reformationstag. 
Für einen interessanten, vielseitigen Gottesdienst möch-
ten wir Ideen zusammentragen. Wir laden herzlich ein, zur 
Gottesdienstvorbereitung am Donnerstag, den 29.09.2022 
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus in Vogt. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Pfarrerin Ulrike Boss und Annette Grüner 

Wir feiern wieder Erntedank 
und das gleich zweimal. 
Am 2. Oktober um 10.15 Uhr in Atzenweiler und am 9. Okto-
ber, 10.15 Uhr in Vogt. 
Auch in diesem Jahr möchten wir in unseren Kirchen die 
Altäre schön schmücken und freuen uns über Lebensmit-
telspenden wie Obst, Gemüse, Getreide, Kaffee, Schoko-
lade oder was Sie sonst noch geben wollen. Die Gaben aus 
Atzenweiler werden der Ravensburger Tafel gespendet, die 
Gaben aus Vogt gehen an die Solisatt in Vogt. 
Allen Gebenden ein herzliches Dankeschön. 
Abgabetermin in Atzenweiler:  
Samstag, 1.10. bis 14 Uhr in der ev. Kirche Atzenweiler. 
Abgabetermin in Vogt:  
Samstag, 8.10. von 14 bis 16 Uhr in der Christuskirche Vogt. 
Pfarrer Jörg Boss, Pfarrer Manfred Bürkle

Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der Evang. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt finden Sie auf unserer Homepage:  www.mitein-
anderkirche.de 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz  
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!  

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Vandalismus auf dem Sportplatz  
In der Nacht von Donnerstag auf Freitag (22./ 
23.09.2022) wurde am Sportplatz randaliert. Einige 
Werbebanden wurden gewaltsam verbogen. Für 
sachdienliche Hinweise auf den/die Täter/in wären 

wir sehr dankbar (0176-22351204). Besonderer Dank gilt Rainer 
Wiedmann, Lothar Jeske, Karsten Hoffmann und Tom Wiede-
mann, die die Bände gleich am Samstag repariert haben, sodass 
die Heimspiele der Fußballer gefahrlos stattfinden konnten. 
Niklas Gröner, Abteilungsleiter 

Beschädigte Bande
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Vereinsheim TSV Grünkraut 1957 e.V. 
Am DONNERSTAG, 06. Oktober 2022 ab 
17.00 Uhr findet folgende Aktion in unserem 
Vereinsheim statt:  
Abend-Genuss mit „Oktoberfest-Schman-
kerl“ (u. a. Hähnchen) 

Wir freuen uns auf euren Besuch. Wir bitten um Reservie-
rung unter 0171-3611065.

Abt. Fußball
Ergebnisse 
E-Junioren 
TSV Berg II - TSV Grünkraut II  14:1 
TSV Berg I - TSV Grünkraut I  1:1 
D-Junioren 
SV Oberteuringen II - 
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II  2:3 
SG Argental - SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I   0:7 
C-Junioren 
SGM SV Vogt/ Karsee - 
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II  1:1 
B-Junioren 
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute - 
SV Horgenzell 0:2 
A-Junioren 
SGM FV Waldburg/ Ankenreute/ Grünkr - 
SGM SV Wolfegg/Bergatreute  1:2 
Herren 
SGM Waldburg/ Grünkraut II - TSB Ravensburg II  0:13 
SGM Waldburg/Grünkraut - TSB Ravensburg    2:0 
Frauen  
SGM TSV Aitrach/ SV Tannheim - TSV Grünkraut    1:1 

Spielberichte 
C-Junioren 
Pokalspiele, Mittwoch, 21.09.2021 
C1: SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - 
TSV Berg II 0:4 (0:2) 
C2: SGM TSV Neukirch/Tannau - 
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II    2:0 (0:0) 
Am Mittwochabend fanden die Pokalspiele der C-Jugend statt. 
Die C1 empfing den TSV Berg II. Unsere Mannschaft startete 
etwas unkonzentriert ins Spiel und musste nach 2 Minuten 
gleich den ersten Gegentreffer hinnehmen. Kurz darauf konnte 
der Gegner direkt auf 0:2 erhöhen (9.). Danach stabilisierte sich 
das  Spiel unserer Mannschaft und wir erspielten uns auch 
die ein- oder andere Chance. Da wir ohne Auswechselspie-
ler antreten mussten und in der zweiten Halbzeit einen weite-
ren Ausfall zu verzeichnen hatten, mussten wir die letzten 20 
Minuten in Unterzahl spielen. Infolgedessen hatte Berg wie-
der mehr Platz und konnte durch zwei weitere Treffer auf den 
4:0 Endstand erhöhen. Leider wurde unsere starke kämpferi-
sche Leistung nicht durch einen Ehrentreffer belohnt. 
Unsere C2 musste zum Spiel nach Neukirch. Wir taten uns 
gleich von Anfang an schwer ins Spiel zu kommen, denn 
unsere Gegner drückten dem Spiel mit sicherem und cleverem 
Passspiel gleich ihren Stempel auf. Dem Übergewicht konn-
ten wir nur mit vollem Einsatz und Kampf einen Rückstand 
bis zur 45.  Apielminute verhindern. Doch dann passierte, 
was sich die ganze Zeit abzeichnete, 1:0 und 5 Minuten spä-
ter sogar das 2:0. Wir kamen kaum aus unserer Hälfte hinaus 
und waren hauptsächlich mit Verteidigen beschäftigt. Malte, 
der sein Debüt im Tor gab, zeigte eine gute Leistung und ver-
hinderte Schlimmeres. 
Es spielten: 
C1: Levin, Aaron, Ben, Sören, Lorenz, Pius, Jakob, Joel, 
Oliver, Fabio, Berat 
C2: Malte, Noah, Leo, Clayton, Julius, Ferdinand, Tom, 
Jannik, Hamza, Jamie, Tim, Emil, Luke, Peter 

2. Spieltag, Samstag, 24.09.2022 
SGM SV Vogt/Karsee: 
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute    1:1 
Samstagvormittag trat unsere C2 zum Derby in Vogt an. Gleich 
von Anfang an spielten wir selbstbewusst auf und kombinier-
ten uns immer wieder in den  gegnerischen Strafraum, waren 
aber dann mit unseren Abschlüssen bzw. in dem letzten Pass 
nicht präzise genug. So erspielten wir uns mehr Ballbesitz 
und Feldvorteile, belohnten uns aber nicht mit einem Tor. Und 
kurz vor der Pause fingen wir uns ein Konter ein, der nicht wie 
sonst frühzeitig von unserem starken Abwehrteam unterbun-
den wurde. Die Gegner nutzten die Chance zur 1:0-Führung. 
Die zweite Hälfte verlief ähnlich wie die zuvor, Ballbesitz und 
Feldvorteile. In der 48. Minute brachte Pius einen Eckball vor 
das gegnerische Tor, welcher nicht optimal geklärt wurde und 
zu Joel gelangte. Der zog aus etwa 20 Minuten ab und netzte 
zum Endstand 1:1 ein. Unsere Bemühungen ein zweites Tor 
nachzulegen wurde nicht belohnt. 
Es spielten: Malte, Alexander, Aaron, Clayton, Leo, Pius, Luke, 
Noah, Tom, Jannik, Joel, Tim, Felix 
  
Herren 
SG Waldburg-Grünkraut I - TSB Ravensburg I  2:0 (2:0) 
+++ Sieg am Sonntag, den 25.9.2022, in der Kreisliga A1 von 
Team I im Duell gegen den TSB Ravensburg +++ 
In den diversen Voranalysen zum Spiel gegen den Tabellen-
letzten aus Ravensburg wurde mehrfach die Formel „Ein Spiel, 
in dem du nur verlieren kannst...“ angesprochen. Hintergrund: 
Der TSB nimmt in der bisherigen Saison mit teils hohen Nieder-
lagen einen tabellarisch abgeschlagenen Platz ein. Dement-
sprechend schien ein Sieg Pflicht zu sein und eine Niederlage 
hätte zu einem breiten Lächeln seitens der Kontrahenten in 
der Liga führen können. 
Allerdings werden Spiele stets erst auf dem Platz entschie-
den. Ernst und pflichtbewusst ging die von Trainer Alexander 
Schneider gut eingestellte Mannschaft die Aufgabe an. Ohne 
den verletzten Micha Baumann (Gute Genesung an dieser 
Stelle) startete das Team gut und druckvoll. Die vorhandenen 
Chancen konnten zunächst nicht genutzt werden und beinahe 
hätte der TSB Ravensburg einen Glückstreffer landen können. 
Eine Abseitsstellung verhinderte dies jedoch. 
Erst kurz vor der Halbzeit konnte der Bann - jeweils auf Vor-
lage von Moritz Miller - gebrochen werden: Laurin Riedesser 
und Julius Igel sorgten per Doppelschlag für klare Verhält-
nisse (41./42. Minute). 
In der zweiten Halbzeit konnte in einem zerfahrenen und wenig 
ansprechenden Spiel das Ergebnis verwaltet werden. Alles in 
allem darf das Spiel in die Kategorie Arbeitssieg eingeord-
net werden. 
Am Freitag kommt es zum Spiel in Vogt gegen den SV Vogt. 
Dann gilt es, wieder ein anderes Gesicht zu zeigen. 
Kader: 
Basti Ruess, Jule Ruedi, Mori Miller, Julius Igel, Kilian Hölz, 
Henry Lachenmayer, Marian Köbach, Niklas Sterk, Fabian 
Brugger, Johannes Rothenhäusler, Deniz Akcicek, Laurin Rie-
desser, Marius Müller, Steffen Hauser, Jonny Locher 

SG Waldburg/Grünkraut II - TSB Ravensburg  13:0 
Kantersieg der SG Waldburg/Grünkraut II im Heimspiel gegen 
den TSB Ravensburg II 
An diesem Sonntag stand mit dem TSB Ravensburg II der 
Aufsteiger und punktlose Tabellenletzte gegenüber. Ein Sieg 
und weitere drei Punkte waren daher fest eingeplant, wobei 
diese Must-Win-Spiele in den letzten Jahren immer wieder 
zum Stolperstein wurden und man daher auch diesen Geg-
ner nicht unterschätzen sollte. Jedoch gleich zu Beginn des 
Spiels wurden die Weichen Richtung Sieg gestellt. Mit einem 
Doppelschlag durch Ekrem Sahin und Niklas Kahl in den ers-
ten 10 Minuten konnte die SG Waldburg/Grünkraut schnell mit 
2:0 in Führung gehen. In dieser Phase hatte der TSB Ravens-
burg auch die wohl einzig gefährliche Torgelegenheit an die-
sem Tage, welche aber Torhüter Erik Wiersch ohne Probleme 
entschärfen konnte. Die klare Überlegenheit des Teams aus 
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Waldburg/Grünkraut in Sachen Passspiel, Schnelligkeit und 
Fitness war nicht zu übersehen, sodass das Spiel nur eine 
Richtung kannte und Torchance um Torchance herausge-
spielt wurde. Durch die weiteren Tore durch Pade Kibele und 
David Müller zum 3:0 bzw. 4:0 wurde schon in Halbzeit eins 
für klare Verhältnisse gesorgt.  
In der zweiten Halbzeit war die Gegenwehr des TSB Ravens-
burg dann schließlich komplett gebrochen, sodass der Sieg 
nur noch eine Frage der Höhe war. Die SG Waldburg/Grün-
kraut II spielte weiter munter nach vorne und konnte so noch 
viele weitere Treffer erzielen. Am Ende stand ein hochverdien-
ter 13:0 Kantererfolg auf der Anzeigetafel. Zu den weiteren Tor-
schützen der SG gehörten neben weiteren Treffern von Niklas 
Kahl, Ekrem Sahin und David Müller der wieder einmal reakti-
vierte Hubi Sterk, Marc Richter und Pascal Schwarz.  
Gleich am kommenden Donnerstag findet das nächste Punkt-
spiel beim SV Vogt II statt. Dieses Derby wird für Team II 
ein komplett anderes Spiel und mit Sicherheit eine deutlich 
schwierigere Aufgabe. 
Kader: Erik Wiersch, Marc Richter, Florian Hensel, Ludwig 
Müller, Robert Schön (C), Patrick Kibele, Ekrem Sahin, Niklas 
Kahl, David Müller, Stefan Veser, Levin Wölfle, Hubert Sterk, 
André Märkle, Pascal Schwarz, Luis Pfeiffer  
Trainer: Alexander Schneider; Matthias Vonier 
 
Spielbericht Frauen Regionenliga 6 
Aitrach/Tannheim gegen Grünkraut  1:1 
Am vergangenen Sonntag trafen die TSV Grünkraut Damen 
auf die SGM TSV Aitrach/ SV Tannheim. Die Damen des TSV 
G konnten sich in der ersten Halbzeit gut behaupten. Durch 
einige Spielzüge und Einzelaktionen dominierten die Grün-
krauterinnen das Spiel. Trotz zahlreicher guter Torchancen 
konnte jedoch kein Tor erzielt werden, wodurch die Damen 
mit einem 0:0 in die Halbzeitpause gingen. Die zweite Hälfte 
startete dann wieder voll konzentriert. Wieder konnten die TSV 
G Damen einige Torchancen erspielen, die in der 61. Minute 
durch Magdalena Fricker dann auch endlich zu einem Tref-
fer verwandelt werden konnten. Die Grünkrauterinnen gingen 
mit 0:1 in Führung. Darauf folgten einige weitere gute Chan-
cen, die jedoch, wie in der ersten Hälfte, nicht zu einem Treffer 
führten. Ein Freistoß in der 80. Minute ergab dann einen Aus-
gleichstreffer für die Gastgeber. Den Grünkrauter Damen war 
klar, dass sie nicht mehr viel Zeit hatten, um das Spiel für sich 
zu entscheiden. Sowohl Grünkraut, als auch Aitrach/Tannheim 
machten in den letzten Minuten nochmal Druck nach vorne. 
Trotz alle dem konnte keiner der beiden Mannschaften einen 
weiteren Treffer erzielen und das Spiel endete mit einem 1:1. 
Es spielten: Nathalie Lueger, Jenny Kaplan, Larissa Wag-
ner, Selina Weiß, Pia Zengerle, Anja Fischer, Zoe Buchmann, 
Myriam Wissussek, Chiara Igel, Lena Milz, Jessica Igel, Mag-
dalena Fricker, Fabienne Wellmann, Maren Hanser und Leo-
nie Gmünder. 
Am kommenden Sonntag, 02.10.2022 sind die TSV Grün-
kraut Damen um 11:00 Uhr zu Gast beim TSV Warthausen. 

Vorschau 
Donnerstag, 29.09. 
19:00 Uhr, Herren 
SV Vogt II - TSV Grünkraut II 
Freitag 30.09.22 
16:30 Uhr, E-Junioren 
SG Baienfurt II - TSV Grünkraut II 
18:00 Uhr, E-Junioren 
SG Baienfurt I - TSV Grünkraut I 
19:00 Uhr, Herren 
SV Vogt I - SGM Waldburg/Grünkraut II 
Samstag, 01.10.22 
12:15 Uhr, D-Junioren 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute III - TSV Berg II 
13:30 Uhr, A-Junioren 
FC Wangen II - SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute 

13:45 Uhr, D-Junioren 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II - SGM Weissenau/
Eschach III 
15:15 Uhr, D-Junioren 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - SV Horgenzell 
15:15 Uhr, C-Junioren 
TSB Ravensburg - SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I 
Sonntag, 02.10.22 
11:00 Uhr, B-Junioren in Wolpertswende 
SGM Mochenwangen/Woplertswende - SGM Grünkraut/Wald-
burg/Ankenreute 
11:00 Uhr, Frauen Regionenliga 
TSV Warthausen - TSV Grünkraut 

Musikverein Grünkraut e.V.
JUGENDAUSBILDUNG Oktober 2022 
Nach den Sommerferien geht es wieder los 
• BLOCKFLÖTE ab Oktober 
•  INSTRUMENTALAUSBILDUNG  
ab Oktober 

Wir bieten folgende Instrumente an: Oboe, Klarinette, Quer-
flöte, Saxophon, Trompete, F-Horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba 
und Schlagzeug 
Weitere Infos zur Anmeldung finden Sie auf  
www.musikverein-gruenkraut.de im Bereich Jugend. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Jugendleiterin 
wenden. 
Franzi Rösch, jugend@musikverein-gruenkraut.de 

Nach dem Fest ist vor dem Fest 
Kaum ist unsere Kreis-Musikanten-Rallye vorbei, steht auch 
schon das nächste Fest in den Startlöchern. Am 09.10.22 
findet unser traditionelles Krautfest in der Festhalle in 
Grünkraut statt. Lassen Sie sich ab 10:30 Uhr von lecke-
ren Krautspezialitäten, Kaffee und Kuchen sowie zünftiger 
Blasmusik verwöhnen. Zum Frühschoppen spielt der Musik-
verein Gornhofen und im Anschluss die Jugendkapelle Bod-
negg-Grünkraut für Sie auf. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, 
Ihr Musikverein Grünkraut e.V.

Schützenriege Grünkraut
Ortsmeisterschaft 2022 
Die Ortsmeisterschaft findet zu 
folgenden Schießzeiten im Schüt-

zenhaus Grünkraut statt: 
Montag 10. Okt. von 19:00 bis 22:00 Uhr 
Mittwoch 12. Okt von 19:00 bis 22:00 Uhr 
Freitag 14.Okt von 19:00 bis 22:00 Uhr 
Samstag 15. Okt von 16:00 bis 20:00 Uhr 
Sonntag 16. Okt von 9:00 bis 13:00 Uhr (Frühschoppen) 
Trainingsmöglichkeit: 
Freitag, 07. Oktober von 19:00 bis 22:00 Uhr 
Eine Trainingsserie kostet 1,00 € und beinhaltet auch Ihren 
Versicherungsbeitrag. 
Schießbedingungen Meisterschaft: 
Zugelassen sind Angehörige von Grünkrauter Vereinen und 
Gruppen, aber auch Einzelschützen, ausgenommen DSB und 
DSBK Sportschützen. 
Geschossen wird mit dem Luftgewehr, sitzend, ein Arm am 
Ellbogen aufgestützt (Jungschützen dürfen vor dem Schießen 
zwischen aufgestützt und Auflage wählen). 
Lasergewehr, ohne Alterseinschränkung mit Auflage. 
Mannschaftswertung: 
5 Schützen - gewertet werden die 4 besten Schützen 
Startgeld pro Mannschaft 20,00 €  
(ist beim Start des 1. Schützen der jeweiligen Mannschaft zu 
entrichten) 
1 Serie beinhaltet: maximal 10 Schuss Probe sowie eine 10er 
Serie zur Wertung (es können max. 3 Serien zu je 3,00 € nach-
gekauft werden.) 
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Jede Mannschaft erhält eine Urkunde, Platz 1 bis 7 zusätz-
lich einen Pokal. 
1. Preis: 
Wanderpokal der Gemeinde Grünkraut + Verzehrgutschein 
im Wert von 50 € 
2. Preis: 
Verzehrgutschein im Wert von 35 € 
3. Preis: 
Verzehrgutschein im Wert von 25 € 
Einzelwertung: 
1. - 3. Platz 
Pokalpreise je Klasse (Männer, Frauen, Jugend und Laser-
gewehr) 
Klasseneinteilung: 
Männer (ab 18 Jahre) 
Frauen (ab 18 Jahre) 
Jugend (12-17 Jahre) 
Lasergewehr (8 - 11 Jahre) 
Glücksserie: * 
1 Schuss pro Scheibe, geschossen wird stehend freihän-
dig. Gewertet wird das beste Blattl (rot). Einlage: 2,00 € für 3 
Schuss, Nachkauf unbeschränkt. 
Für den Ersten Platz ist eine Scheibe ausgesetzt, die Plätze 
2 - 12 erhalten Sachpreise (Abgabe von Sachpreisen nur an 
anwesende Personen, fehlen Schützen der vorderen Platzie-
rungen, so rutschen die folgenden 13, 14 usw. nach). 
Super 10: * 
1 Schuss pro Scheibe, geschossen wird sitzend, wie Meister-
schaft. Gewertet wird das beste Blattl (blau). Einlage: 2 € für 
3 Schuss, Nachkauf unbeschränkt. 
Für Plätze 1 - 3 sind Scheiben ausgesetzt. Blattl können nur 
am Ende der Meisterserie geschossen werden. 
Siegerehrung: 
am 28. Oktober im Schützenhaus Grünkraut 
Beginn 20:00 Uhr 
* ausgenommen Lasergewehr 
Jeder Teilnehmer kann nur für einen Verein bzw. Gruppe starten. 
Ortsmeister kann nur werden, wer Bürger der Gemeinde Grün-
kraut ist. 
 
 

Landratsamt
 Ravensburg

FrauenSalon:  
Gleichberechtigung ist gut für‘s Klima! 
- Online-Vortrag zur Klima-Ausstellung 
am Mittwoch, 5. Oktober, 19 Uhr 
Die Klimakrise betrifft uns alle - aber nicht alle gleich. Passend 
zur Klima-Ausstellung im Museum Humpis-Quartier beleuch-
tet Sara Louis Montgomery in einem Online-Vortrag am Mitt-
woch, 5. Oktober, um 19 Uhr die Auswirkungen der Klimakrise 
auf Frauen insbesondere im globalen Süden. Die Referentin 
arbeitet beim internationalen Netzwerk „GenderCC - Women 
for Climate Justice“ (www.gendercc.net). Die Organisation 
macht sich weltweit für eine sozial und geschlechtergerecht 
gestaltete Klimapolitik stark. Montgomery zeigt anhand von 
Beispielen, wie Geschlechtergerechtigkeit den Klimaschutz 
fördern kann. 
Der Abend in der Veranstaltungsreihe „Frauensalon“ mit Vor-
trag und Austausch richtet sich an alle, die mehr über die 
unterschiedlichen Auswirkungen der Klimakrise weltweit unter 
Gender-Aspekten erfahren möchten. Es geht darum, wie sich 
Geschlechtsunterschiede bei den Folgen des Klimawandels 
auswirken, welche Rolle Frauen beim Klimaschutz einnehmen 
und wie Strukturen aussehen, die dazu führen, dass Frauen 
an Entscheidungsprozessen teilnehmen können. 
Forschungsergebnisse weisen schon lange auf die Geschlech-
terdimensionen der vielschichtigen Gesichtspunkte von Kli-

mawandel und Klimapolitik hin. So sind von den 21.5 Mio. 
Menschen, die weltweit aufgrund klimatischer Veränderun-
gen auf der Flucht sind, 80% Frauen. Dabei sind sie verstärkt 
sexualisierter Gewalt, Zwangsprostitution und Ausbeutung 
ausgesetzt. 
Bitte melden Sie sich für die Online-Veranstaltung unter www.
keb-rv.de oder telefonisch unter 0751 3616130 an. Der Abend 
ist kostenfrei. Das Team freut sich über einen freiwilligen Teil-
nahmebeitrag. Der „Frauensalon“ ist eine Veranstaltungs-
reihe der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Ravensburg 
und der Katholischen Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg 
(keb). Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Muse-
um-Humpis-Quartier und der Gleichstellungsbeauftragten des 
Landkreises Ravensburg statt. Das Bundesprogramm Demo-
kratie leben! fördert die Veranstaltung. 

Bio-Musterregion Ravensburg  
Abendöffnung, Hofrundgang und Kocherlebnisse beim 
Biohof Abler 
Im Rahmen der baden-württembergischen Öko-Aktionswo-
chen bietet der Biohof Abler in Bodnegg am 1. Oktober eine 
Abendöffnung mit Hofrundgang und Kocherlebnissen an. 
Lernen Sie den Hof und die angegliederte Firma fruchtba-
res bei einer Hofführung kennen und erfahren Sie in einem 
Vortrag mehr zum Thema Klima, Umwelt und Ernährung. Im 
Anschluss können Sie die fruchtbares Tapas und Kochen am 
offenen Feuer erleben und haben die Möglichkeit zur Einkehr. 
Treffpunkt: am 1. Oktober 2022 um 16 Uhr auf dem Biohof 
Abler in Buch 7, Bodnegg. 
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswo-
chen Baden-Württemberg finden Sie unter: 
www.öko-aktionwochen-bw.de 

Röstvorführung bei der Kaffeerösterei Monokel 
Im Rahmen der baden-württembergischen Öko-Aktionswo-
chen kann am 7. Oktober bei der Kaffeerösterei Monokel in 
Bodnegg ein Röstvorgang erlebt werden. 
Wie kann ein Tag besser starten, als mit einem leckeren, frisch 
gerösteten Kaffee? Doch wo kommt der Kaffee eigentlich her 
und wie wird er verarbeitet? Wie wird aus Rohkaffee ein fein 
duftender Röstkaffee? Dies und vieles mehr erfahren Sie bei 
der Röstvorführung der Kaffeerösterei Monokel in Bodnegg, 
wenn Sie dem Röstmeister über die Schulter schauen. 
Der Preis für die Röstvorführung inklusive einer Tasse frisch 
geröstetem Bio-Kaffee beträgt 3 € pro Person. Bitte mel-
den Sie sich bis zum 5. Oktober an unter petra.allgayer@ 
monokel-kaffee.de. 
Treffpunkt: am 7. Oktober 2022 um 13 Uhr bei der Kaffeerös-
terei Monokel, Schönberg 15 in Bodnegg. 
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswo-
chen Baden-Württemberg finden sie unter: 
www.öko-aktionwochen-bw.de

Dramatische Entwicklung der Geflüchtetenzah-
len in Baden-Württemberg sowie im Landkreis 
Seit Ende August hat sich die Zahl der Geflüchteten aus der 
Ukraine, die nach Baden- Württemberg kommen, in drama-
tischer Weise entwickelt. In diesem Jahr kamen bereits über 
142.000 Menschen (davon ca. 128.000 Ukrainer/innen) nach 
Baden-Württemberg. Dies sind deutlich mehr als im Krisen-
jahr 2015. Dies führt dazu, dass in den Landeserstaufnahme-
einrichtungen die Aufnahmekapazitäten erschöpft sind und 
die Menschen nun direkt in die Landkreise weitergeleitet wer-
den. Diese sind für die vorläufige Unterbringung der Menschen 
zuständig, in welcher diese längstens sechs Monate bleiben. 
Die Anzahl der Geflüchteten aus der Ukraine, welche unse-
rem Landkreis zugewiesen werden, ist daher im Moment sehr 
hoch. Aktuell befinden sich 857 Personen in der vorläufigen 
Unterbringung des Landkreises. Diese dramatische Entwick-
lung hat dazu geführt, dass die Aufnahmekapazitäten der 
vorläufigen Unterbringung des Landkreises voll belegt sind. 



Nummer 39 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 19

Kurzfristig musste in Amtzell eine Notfallunterkunft eingerich-
tet werden, welche die ankommenden Menschen für wenige 
Tage aufnehmen konnte. Ab Oktober wird diese Notfallunter-
kunft in der Schussentalhalle in Oberzell für voraussichtlich 
einen Monat betrieben. „Mein großer Dank gilt an dieser Stelle 
den vielen ehren- und hauptamtlichen Helferinnen und Helfern, 
welche den Betrieb in den Unterkünften seit Wochen sicher-
stellen. Ein solches Ausmaß an Hilfsbereitschaft, Engagement 
und Solidarität ist nicht selbstverständlich und eine tragende 
Säule für unsere Gesellschaft“, erklärt Migrationsdezernen-
tin Diana Raedler. 
Ein Absinken der Zuweisungszahlen erwartet die Landkreis-
verwaltung in absehbarer Zeit nicht. Vielmehr wird weiterhin 
eine wöchentlichen Zuweisung von 100 - 200 Personen erwar-
tet. Angesichts dieser Entwicklung sind weitere Behelfs- und 
Notfallunterkünfte erforderlich. Um diese Herausforderung zu 
bewältigen, hat sich der Landkreis Ravensburg gemeinsam mit 
Städten und Gemeinden auf eine weitere Vorgehensweise ver-
ständigt. Grundsätzlich werden Unterbringungsmöglichkeiten 
benötigt, welche große Kapazitäten und gute Infrastruktur vor-
weisen. Daher werden im ersten Schritt Behelfsunterkünfte in 
den großen Kreisstädten aufgebaut. In den Stadthallen Wan-
gen und Bad Waldsee haben in dieser Woche die Aufbauar-
beiten begonnen. Zur Belegung weiterer Behelfsunterkünfte 
steht die Landkreisverwaltung mit den Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeistern in engem und regelmäßigem Austausch. 
Bis zur Inbetriebnahme der Behelfsunterkünfte ist jedoch auf-
grund des Handwerker- und Materialmangels ein Vorberei-
tungszeitraum von mehreren Wochen notwendig. Daher wird 
der Landkreis zusätzlich weitere Notfallunterkünfte benötigen, 
die innerhalb weniger Stunden aufgebaut werden können. 
Auch hier ist die Landkreisverwaltung mit den Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeistern in engem Austausch. 

Was sonst noch
 interessiert

Boku Bodnegg [boku] 
Uli Boettcher mit „Auszeit“ 
Uli Boettcher mit „Auszeit“ bei [boku] 
Gleich nach den beiden bereits ausverkauften Premierevor-
stellungen im Hoftheater steht Uli Boettcher mit seinem ganz 
neuen Programm am 15. Oktober um 20 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Bodnegg auf der Bühne. Wie kommen Sie noch 
schnell an Karten (à 17 € / Schüler*innen, Studierende, Mit-
glieder 14 €)? Im Vorverkauf im Café Rupp (außer Mo.+Di.) 
oder - Sie reservieren unter www.boku-bodnegg.de oder info@
boku-bodnegg.de oder 07520-914270 (zeitweise AB) - Wir 
bestätigen Ihre Reservierung. - Sie überweisen den Betrag 
auf das Konto: [boku]; DE09 6506 2577 0053 4190 06 - Die 
Karten liegen sicher für Sie an der Abendkasse. Wir öffnen 
um 19:15 Uhr. Beim Kauf ab 6 Karten reservieren wir Ihnen 
gerne einen Tisch. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, das [boku]-Team

Frauenbund Bodnegg 
Workshop „Jodeln“ 
Samstag, 15. Oktober 2022 
Workshop „Jodeln“ um 14.30 Uhr 
Der Workshop richtet sich an interessierte Frauen und Männer. 
Jodeln in seiner ganzen Vielfalt und Ausdrucksstärke erleben. 
Der Stimme in Form von Traditionellem aber auch Experimen-
tellem freien Lauf lassen und dabei den eigenen Klang erfah-
ren und zu spüren. Jodeln ist eine wunderbare Möglichkeit, 
sich unbefangen mit der eigenen Stimme vertraut zu machen 
und neue Bereiche zu entdecken. 
Hedwig Roth begann im Alter von acht Jahren das Gitarren-
spiel bei ihrem Bruder zu lernen und fing zur selben Zeit an in 

verschiedenen Gruppen zu singen. Als Solojodlerin bereichert 
sie seit 2003 die Jodlergruppe Vorderburg und pflegt dort den 
traditionellen Jodelgesang. 
2007 begann sie ihre ersten eigenen Lieder zu schreiben und 
ihrem Jodelgesang „freien Lauf zu lassen“. Diese experimen-
telle Art des Jodeln lebt sie in verschiedenen Musikprojekten 
aus (u.a. www.vuimera.com) und hat große Freude daran, das 
Erlebnis „Jodeln“ auch an andere Menschen weiterzugeben. 
Nach dem Motto „Sei dein Ton“ und vor den Hintergründen 
des „Heilsamen Singens“ (Weiterbildung an der Akademie 
für Singen und Gesundheit 2013), geht es in ihren Kursen vor 
allem um die Suche nach dem inneren Ton, und um ihre feste 
Überzeugung: „jeder sollte in seinem Leben unbedingt ein-
mal gejodelt haben“. 
Der Kurs endet um ca. 17.30 Uhr. 
Preis: 20,00 € 
Anmeldungen sind bis  08. Oktober 2022 bei Brigitte Huber, 
Tel: 923086 oder Paula Martin, Tel. 2656 möglich
 

Gemeinde Vogt 
Die Gemeinde Vogt sucht für ihren Kindergarten Zauberturm 
zur Verstärkung des Teams 
staatlich anerkannte Erzieher/innen (w/m/d) 
100 % oder Teilzeit, unbefristet 
Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage www.gemeinde-vogt.de 
Informationen zum Kindergarten Zauberturm finden Sie auf 
der Homepage https://zauberturm2015.jimdofree.com 
Sie haben Interesse? Dann bitten wir Sie, Ihre Bewerbung beim 
Bürgermeisteramt Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt einzurei-
chen. Gerne auch per E-Mail an: dreher@gemeinde-vogt.de 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Kindergartenleiterin, Frau 
Zupfer, Tel. 07529/3985 und Frau Dreher, Hauptamtsleiterin, 
07529/209-31, gerne zur Verfügung. 

Verein der Hundefreunde 
Vogt e.V. 
Vereinsfest VdH Vogt e.V. 
Unser jährliches Vereinsfest findet in 
diesem Jahr am Montag, den 03. Okto-

ber auf unserem Trainingsplatz im Reichermoos 1 in Wald-
burg statt. 
Wie immer gibt es Gegrilltes, Salat und Kuchen in reichlicher 
Auswahl. Um 11:30 Uhr startet eine Vorführung der Allgäuer 
Rettungshunde e.V. und um 14:00 Uhr beginnt unser traditi-
onelles Hunderennen. Die Anmeldung zum Rennen muss bis 
13:00 Uhr erfolgen, alle teilnehmenden Hunde müssen geimpft 
und versichert sein. Außerdem gibt es noch verschiedene Vor-
führungen. Wir würden uns freuen viele Mitglieder und Gäste 
auf unserem Trainingsplatz begrüßen zu dürfen. 
Weitere Infos gibt es auf unserer Homepage www.vdh-vogt.
de, auf Instagram: vdhvogt und auf facebook: VDH Hunde-
freunde Vogt.

Finanzamt Ravensburg 
Schnuppertag  
Das Finanzamt Ravensburg veranstaltet für Schülerinnen 
und Schüler, die im Jahr 2023 ihre Mittlere Reife, die Fach-
hochschulreife bzw. das Abitur ablegen werden und mit einer 
Berufsausbildung oder mit einem Dualen Studium beginnen 
wollen, am 27.10.2022 von 14:00 Uhr - 16:30 Uhr einen 
Schnuppernachmittag. 
Unter dem Motto: „Steuer: Kann ich auch!“ informiert das 
Finanzamt über attraktive Ausbildungs- und Studienplätze 
bei der Steuerverwaltung des Landes Baden-Württemberg. 
Dabei gibt es Informationen zum Ablauf der Ausbildung/des 
Studiums, über die Höhe der Ausbildungsvergütungen und 
die Berufsaussichten bzw. die abwechslungsreichen Tätig-
keitsbereiche nach Abschluss der Ausbildung. 
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Die Kontaktdaten für weitere Informationen bzw. Anmel-
dungen lauten: 
- Tel. 0751/403-450 - Ausbildungsleiter Herr Döberl oder 
- per E-Mail über Ausbildung-77@finanzamt.bwl.de 
Ihr Finanzamt Ravensburg in Weingarten 

Gastschüler aus Guatemala und Brasilien suchen 
dringend die Gastfamilien in Deutschland 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Guatem-
ala / Guatemala Stadt: 20.11.-17.12.2022 und Brasilien Sao 
Paulo: 14.01.-02.03.23. Der Gegenbesuch ist möglich. Kon-
takt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstr. 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Deutsche Rentenversicherung 
Wer bekommt sie, wann wird sie ausgezahlt? 
Energiepreispauschale für Rentnerinnen und Rentner 
Vor dem Hintergrund der anhaltenden Energiepreisentwicklung 
hat der Koalitionsausschuss am 3. September 2022 beschlos-
sen, dass auch Rentnerinnen und Rentner, die bisher keine 
Einmalzahlung erhalten haben, entlastet werden und eine 
Energiepreispauschale in Höhe von 300 Euro erhalten sollen. 
Wer bekommt die Energiepreispauschale und wann wird 
diese ausgezahlt? 
Die Energiepreispauschale erhalten alle Personen mit Wohn-
sitz im Inland, die am 1. September 2022 Anspruch auf eine 
Alters-, Erwerbsminderungs- oder Witwen- beziehungsweise 
Witwerrente der gesetzlichen Rentenversicherung hatten. Eine 
Antragstellung ist nicht erforderlich. Die Energiepreispauschale 
wird ab Anfang Dezember automatisch als Einmalzahlung 
durch den Renten Service der Deutschen Post AG ausbezahlt. 
Weitere Fragen und Antworten zu diesem Thema hat die 
Deutsche Rentenversicherung in einem FAQ-Katalog zusam-
mengefasst. Interessierte finden ihn auf www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de unter »Häufig gesuchte Themen«. Dieser 
FAQ-Katalog wird sukzessive ergänzt, sobald das Gesetzge-
bungsverfahren weiter vorangeschritten ist. 
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Illustration: © Hermenau/DEIKE 757U04U1

Kommen Leberflecken  
von der Leber?
Pigmentflecken oder Muttermale wer-
den oft als Leberflecke bezeichnet. 
Denn früher wurde angenommen, sie 
entstünden durch eine Erkrankung der 
Leber. Dabei bestehen sie lediglich aus 
einer Ansammlung stark pigmentier-
ter Hautzellen. Diese Pigmente geben 
ihren Farbstoff, das Melanin, an die 
Haut ab und färben diese bräunlich. Je 
heller die Haut, desto eher treten Le-
berflecke auf. Selten sind sie bereits bei 
der Geburt sichtbar, die meisten ent-
stehen in den ersten Lebensjahren. Ei-
nige Leberfleckarten erhöhen das Risi-
ko für eine Krebserkrankung. Deshalb 
sollte man sie regelmäßig vom Haut-
arzt untersuchen lassen.  Glawion/DEIKE

757U04U1

Wir können 
so viel schaffen, 
wenn wir 
zusammenstehen.

Ihre 
Spende

hilft!
www.drk.de

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX
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Leser werben Leser

  in gedruckter Form im Briefkasten
  in digitaler Form als E-Paper per Mail an:

Abo-Werber: (Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Vor- und Nachname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Da-
ten haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein ho-
hes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und 
die sonstigen datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über 
sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres 
Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben, wie z.B. Name, Anschrift, 
Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Wei-
tergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebühren-
pflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten 
Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

Es gelten die auf der Rückseite abgedruckten AGB über den Vertrieb von Amts- und 
Mitteilungsblättern der Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG.

IBAN

Kontoinhaber (falls abweichend vom Rechnungsempfänger)

Ort, Datum, Unterschrift

DE

SEPA-Lastschriftmandat: Wir ermächtigen die Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, Zahlungen von unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weisen 
wir unser Kreditinstitut an, die von der Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Über die Einreichung der Lastschriften wird die Druck 
+ Verlag Wagner GmbH & Co. KG uns rechtzeitig – mindestens jedoch 5 Tage – vor Belastung informieren (Prenotifikation). Hinweis: Innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Be-
lastungsdatum, kann die Erstattung des belasteten Betrages verlangt werden. Es gelten dabei die mit unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo-Empfänger (Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Vor- und Nachname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Ort, Datum, Unterschrift

E-Mail

Ich möchte das Mitteilungsblatt der Gemeinde                                                                                             lesen.
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Am vergangenen Sonntag fanden die Gedenkfeiern zum diesjährigen Volkstrauertag in unserer Gemeinde statt. Dabei wurde 

den Opfern von Kriegen und Gewaltherrschaft gedacht. Coronabedingt fanden die Gedenkfeiern in abgespeckter Version statt. 

Nach der Wortgottesfeier bzw. Eucharistiefeier hielten die beiden stellvertretenden Bürgermeister in der Kirche eine Gedenkre-

de und legten anschließend zusammen mit Vertretern der Reservistenkameradschaft Reinstetten einen Kranz an der jeweiligen 
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Auf dem Vorplatz des Kulturhauses „Mühle“ in Oberteuringen 

Nach coronabedingter Pause findet der Oberteuringer Adventsmarkt im Jahr 2021 wieder auf dem Müh-

lenhof statt. Auf Sie wartet ein großes Angebot an Weihnachts- und Bastelartikeln, heißen und kalten 

  
Aufgrund der stetig ansteigenden Zahlen der Coronainfektionen kann es kurzfristig zur Absage des 

Adventsmarkts kommen. Außerdem gilt auf dem kompletten Adventsmarkt-Gelände die aktuelle  

  
Bitte informieren Sie sich vor Ihrem Besuch auf der Homepage der Gemeinde oder im Amtsblatt  
  
Veranstalter: Gemeinde Oberteuringen und viele weitere Oberteuringer Organisationen, Vereine und 
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Ortsnachrichten

Freitag, den 3. September 2021  Nummer 35

Sommerfest
im Park

Am Freitag 
ab 14 Uhr
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Klaus Brehm
Facharzt für innere Medizin

Bodneggerstr. 7, 88287 Grünkraut, Tel.: 0751 / 63383

Wir suchen eine freundliche
Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
in Teilzeit, gerne auch Wiedereinsteiger

Bewerbungen bitte schriftlich oder
per E-Mail: praxis.k.brehm@web.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 

Buchhalter oder Steuerfachangestellten
m/w/d in Voll- oder Teilzeit

Hähnlehofstr. 1 · 88250 Weingarten · Tel. 0751/56044901
autohaus.locher@locher.de · www.locher.de

STELLENANGEBOTE

No Drama, Lama!
● Es ist noch gar nicht lange her, da stand 
ich in einem Krimskramsladen und fragte 
mich: Warum sind hier eigentlich überall 
Eulen? Das mögen faszinierende Tiere sein, 
aber sie haben keinen Gesichtsausdruck, 
machen nichts Interessantes und schlafen 
den ganzen Tag. So schnell sie die Regale 
bevölkert hatten, so schnell waren sie auch 
wieder weg, verdrängt von bunten Einhör-
nern. Oder waren es pinkfarbene Flamin-
gos? Um welches Tier es sich auch handelt, 
hat es erst einmal einen Fuß oder eine 
Pfote in der Tür des Einzelhandels, über� u-
tet es plötzlich alles: Tassen, T-Shirts, Kissen, 
P� aster, Toilettenpapier – es gibt kaum et-
was, das nicht mit dem Trendtier der jewei-
ligen Saison bedruckt wird. Nicht einmal so 
seriöse Dinge wie Briefmarken sind vor ihm 
sicher.

● Irgendwann kamen dann die Lamas. Die 
Lamas, die eigentlich Alpakas sind. Aber 
dieser Begri�  eignet sich nicht für markige 

Phrasen wie „No Drama, Lama“ oder „Kein 
Problama“. Alpakas haben einen 
Vorteil: Sie sehen meist witzig aus. 
Überall posten Menschen des-
halb Fotos von lustigen „La-
mas“ mit Wuschelfrisuren, die 
Lässigkeit und Sorglosigkeit 
ausstrahlen, und sagen uns 
damit: „Macht es wie das Lama, 
bleibt cool!“ Alpakas streicheln, füttern 
und mit ihnen spazieren gehen – die 
Tiere lassen sich deutlich besser ver-
markten als Flamingos oder Eulen und 
so springen mittlerweile auch viele 
Bauernhöfe auf den Zug auf und le-
gen sich diese zu. 

● Auch im Zoo wissen die wol-
ligen Zeitgenossen gar nicht, wie 
ihnen geschieht, laufen sie doch beim 
Besucherandrang an ihrem Gehege mittler-
weile den Löwen und Elefanten den Rang 
ab. Sollen sie es genießen! Wer weiß, wie 

lange ihre Ära dauert. Vielleicht drücken sich 
die Leute schon bald die Nasen am Aquari-
um platt, um trendige Rochen zu sehen. Die 
spucken wenigstens nicht.  ab/DEIKE

Illustration: © Döring/DEIKE 758U16U1

Zubereitung
Backofen auf 180 Grad Umluft vor-
heizen. Lauchzwiebeln putzen, in 
feine Ringe schneiden und zusam-
men mit dem Schinken in wenig er-
hitzter Butter leicht anrösten. Semmelbrösel 
dazugeben, kurz mitrösten. Etwas Pfe� er darübermahlen und 
beiseitestellen. Birnen halbieren und Kerngehäuse herausschnei-
den. Restliche Butter erhitzen und die Birnen mit der Schnitt� ä-
che nach unten darin leicht anbräunen. Lauchmischung in die 
Birnenhälften drücken. Mit Gruyère bestreuen und etwa 10 bis 
15 Minuten backen. Walnusskerne anrösten. Salat putzen. Rest-
liche Zutaten zu einem Dressing verschlagen, abschmecken. Mit 
dem Salat vermengen. Salat auf vier Teller geben, je eine Birnen-
hälfte daraufsetzen und mit Walnüssen bestreuen.  Schorten/DEIKE

Gefüllte Birne auf Nüsslisalat 

Schweizer Rezept
Zubereitungszeit: ca. 40 Minuten

Zutaten für 4 Personen

2 große Birnen, 1 Bund Lauchzwiebeln, 80 g Schinkenwürfel

40 g Semmelbrösel, 1 EL Butter, 3–4 EL geriebener Gruyère  

200 g Nüsslisalat (Feldsalat), 100 g Walnusskerne, gehackt

20 ml Orangensaft, 1 TL Zitronensaft, 1 gest. TL Senf

Salz, Pfe� er, 1 TL Honig, 4–6 EL Olivenöl 

men mit dem Schinken in wenig er-

20 ml Orangensaft, 1 TL Zitronensaft, 1 gest. TL Senf

Salz, Pfe� er, 1 TL Honig, 4–6 EL Olivenöl 

Foto: © Pohl/DEIKE 758U15U1

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!Ihr Mitteilungsblatt

Die aktuelle Informationsquelle!
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GRABMAL
TREPPEN
SKULPTUREN
BÖDEN
KÜCHEN
BÄDER
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Bürokraft / kaufm. Fachkraft m/w/d gesucht
                               75 – 100%                                                                             

Sie unterstützen uns in der Büroorganisation, Terminvergabe und 
-abwicklung, bei der Kommunikation und Korrespondenz, haben 
Kontakt mit unseren Klienten und Mitarbeitenden und sind 
direkte Assistenz der Geschäftsleitung in unserer Zentrale. Sie 
haben daher eine sehr abwechslungsreiche, interessante und 
verantwortungsvolle Aufgabe als integraler Bestandteil unseres
Leitungsteams.     Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann vereinbaren Sie einfach einen Termin zu einem 
persönlichen Kennenlernen bei dem wir Ihnen gern ausführlich 
darstellen, was Sie von uns erwarten dürfen.   
                                      Wir freuen uns auf Sie!

                                        

                                                       

                                                             

                                                          

                                        

                                                                                                                                                                                                           GmbH
                                                                                       Kontakt: 0751 551039                   Mail: info@blaser-holzmann.de
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 info@erdwerk-gartengestaltung.de • Lehenstr. 24 • 88250 Weingarten • 0751 56997783

Betongrau und Immergrün…!? Nein Danke!

Wir gestalten naturnahe Gärten  
und stellen damit die Weichen für eine  
lebendigere, vielfältigere Zukunft.

Wir suchen Landschaftsgärtner (m, w, d)  
mit neuen, nachhaltigen Perspektiven in der 
Gartengestaltung.
Bewirb dich jetzt!

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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FRANZ GAISSMAIER

BAUSTOFFE · FLIESEN
seit 1905

www.gaissmaier.de

 88069 Tettnang-Schäferhof Telefon 07542 53050 
 Waldesch 19 info@gaissmaier.de

FLIESEN FLIESEN FLIESEN
Lassen Sie sich in 
unserer über 400qm 
großen Ausstellung 
inspirieren!

3D-Badplanung mit  
Virtual Reality

Jeden Sonntag
SCHAUSONNTAG 
von 14-17 Uhr

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

04.10. - 08.10.2022
Gültig

Aktion 100 g

Aktion 100 g

1,29 €

Fleischsalat
laufend frisch, aus
eigener Herstellung

0,99 €

0,99 €Aktion 100 g

Kassler-Bug / -Hals 
goldgelb geraucht,
roh, ohne Bein

Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g

1,39 €

Aktion 100 g

1,59 €

1,39 €Aktion 100 g Aktion 1 Stück

2,39 €

Brutzelfleisch
Schweine-Hals & 
Emmentaler 
geschichtet

Schweinebauch /
Schälripple
saftig, am Stück 
oder in Scheiben

Bierschinken / Puten-
bierschinken
delikat und würzig

Schinkenrotwurst / 
Zungenwurst
für eine zünftige
Brotzeit

Sauerkraut
Stange à 500 g
im SB-Pack

Rinder-Gulasch
saftig, mager,  
für kräftige Gulasch-
Gerichte

Musterhaus

Eröffnung 

Oberessendorf

OKAL Musterhaus Oberessendorf

Philippstraße 8 · 88436 Eberhardzell

Freitag bis Sonntag von 11.00 bis 18.00 Uhr

geöffnet ab dem 

01.10.2022

Werden Sie Teil unseres Teams

KARRIERE BEI 
OKAL

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW
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